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Der vorliegende Reader ist im Rahmen des ADITUS-Projekts ADITUS (Altertums-
wissenschaftliche Digitale Tutorientools für Studierende) unter der Leitung von Prof. 
Dr. Nicola Hömke und Dr. Simone Finkmann am Heinrich Schliemann-Institut für 
Altertumswissenschaften erarbeitet worden und soll Studierenden einen schnellen 
Überblick über hilfreiche digitale Tools und Datenbanken für die Altertumskunde geben 
und den Einstieg in die Nutzung erleichtern. Es handelt sich um eine kleine Auswahl 
der verfügbaren digitalen Tools, die keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt und 
kontinuierlich erweitert werden soll. Für Tools und Methoden zur digitalen Textanalyse 
wurde bewusst auf eine Darstellung der Programme verzichtet, die bereits ausführlich 
von der forTEXT-Projektgruppe beschrieben wurden.  

 
Mitwirkende:  
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• Jonas Rosenow: Tutor, WS 2021/2022 

• Clara Harboth: studentische Hilfskraft und Tutorin, WS 2021/2022 

• Sontje Ladwig: studentische Hilfskraft und Tutorin, SoSe 2022 
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PONS 
 
Vollständiger Titel  PONS Online–Wörterbuch  

Kurztitel PONS 

Kategorie Online-Wörterbuch 

URL https://de.pons.com/  

Verfügbarkeit frei zugänglich 

für die Nutzung weiterer Online-Tools ist eine kostenlose 

Anmeldung notwendig 

Inhalt und Umfang Deutsch-Lateinisch und Lateinisch-Deutsch Online Wörterbuch 

Neben den alten Sprachen deckt PONS auch die modernen 

Sprachen ab 

Zusätzlich zu Übersetzungen: Angaben zu Wortgruppen und 

Vokabellernhilfen 

Sprache Deutsch, Lateinisch und viele andere Sprachen 

Nutzungshinweise nach kostenloser Registrierung können Sie auch Zugang zu einem 

Vokabeltrainer erhalten  

 
 

Nutzungsanleitung: 

 
a) Das Wörterbuch 

 
Schritt 1: 

Wählen Sie zunächst die gewünschten Sprachen in der Suchmaske auf der Hauptseite des 

PONS-Wörterbuches aus. 
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Schritt 2: 

Geben Sie die gewünschte Vokabel ein. PONS erkennt die Ausgangssprache. Die Wortsuche 

funktioniert dabei in beide Richtungen. Beispiel: status (lat.) bzw. Status (dt.) 

Schritt 3: 

Achten Sie auf einschränkende Kommentare zum Wortgebrauch (wie nachklassische 

oder ekklesiastische Verwendung). Beispiel – oratio 

Häufig werden auch zusätzlich zur Übersetzung der Vokabel verschiedene idiomatische 

Ausdrücke als Beispiele für typische Verwendungsweisen des lateinischen Begriffes 

angegeben.  
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Weiter unten auf der Seite werden noch weitere Beispielsätze angegeben. 

 

 
 

Schritt 4: 

Es können bei der Vokabelsuche nicht nur einzelne Wörter, sondern auch Wortgruppen 

eingegeben werden.  
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b) Der Vokabeltrainer 
 
Schritt 1:  

Für den Vokabeltrainer ist eine kostenlose Anmeldung erforderlich: https://de.pons.com/p/-

onlinewoerterbuch/vokabeltrainer 
 

 

 

 

Der Vokabeltrainer kann über den App Store oder bei Google Play kostenfrei für alle Endgeräte 

heruntergeladen werden. Es können auch verschiedene Lektionen zum gemeinsamen Lernen 

mit einer Lerngruppe geteilt werden.  

 
 

Auf der Homepage ist auch ein Einführungsvideo verlinkt: https://www.youtube.com/watch?v=Dpa-
CpXzkR2E&feature=emb_logo 
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Schritt 2: 

Geben Sie in den Vokabeltrainer beliebige Vokabeln mithilfe der drei Punkte am rechten Rand 

der Tabelle ein. 

 

 

Schritt 3: 

Übertragen Sie die vorgemerkten Vokabeln in ihre Lernvokabeln. 

 
 

Schritt 4: 

Der Vokabeltrainer verfügt über fünf verschiedene Testfunktionen, die zur Übung genutzt 

werden können.  
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